
Gemeinsames Atelier Auböck + Kárász  seit 1987 
Tätigkeitsfelder:
Landschafts- und Freiraumplanungen, Architekturaufgaben, Park- 
und Platzgestaltungen, Freiräume für Wohnhausanlagen und 
Sonderwohnformen, Gartendenkmalpfl ege, Ausstellungs- und 
Filmprojekte

http://www.auboeck-karasz.at/

Auböck+Kárász Landschaftsarchitektur in NEXT.LAND 

Furtwänglergarten, 2008, Salzburg (A)
Vorfeld Schönbrunn, 2005, Wien (A)
Kurpark + Kurplatz Hall, 2004, Hall / Tirol (A)
Landschaftspark Blumau, 2001, Blumau in der Steiermark (A)

http://www.nextroom.at/

Bürogründung 1993
Mitglied in der ÖGLA seit 1994
Bürogemeinschaft Gruber+Haumer Landschaftsarchitektur.OG 
seit 2007
Landschaftsplanung, Landschaftsarchitektur, Stadtraumgestaltung, 
Freiraum- und Nutzungskonzepte für Siedlungsentwicklung und 
Betriebsgebiete

http://www.landschaftsarchitektur-gh.at/

Gruber+Haumer Landschaftsarchitektur.OG in NEXT.LAND

Landesberufschule für das Gastgewerbe, 2000, Lochau (A) – seit 
2007 in Next.Land
Theseka Immobilien, 2004, Feldkirch (A) – seit 2006 in Next.Land

http://www.nextroom.at/

Gruber+Haumer Landschaftsarchitektur.OG

… über den ̀ Tellerrand  ́des Plots gedacht …

Gruber+Haumer Landschaftsarchitektur.OG, Bürs, Vorarlberg
Sie bearbeiten Freiräume verschiedener Größenordnung. Der 
Bezug zum Ort durchdringt die Materialität und das Raumkon-
zept.

Maria Auböck (Auböck+Kárász)

moving shapes – auf der Suche nach dem interessanten Detail

Auböck +Kárász Landschaftsarchitektur, Wien
seit 1999 Professorin an der Akademie der Bildenden Künste in 
München. Sie zeigt Beispiele  aktueller Gartenkunst.

Cocooning im Grünen

Gärten sind der Ursprung der Profession der Landschaftsarchitektur. Neuerdings entstehen im Zusammenhang mit Privathäusern im-
mer häufi ger auch Gärten, denen ein Gestaltungswunsch zugrunde liegt. Gärten sind lebendige Räume, sie entfalten ihre Wirkung mit 
dem Wachstum der Pfl anzen, der Bearbeitung und Benutzung. 

 LX² Landschaft machen
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Gartengestaltung schaff t Inseln, die zum Verweilen einladen 
und auf denen vielfältige und unterschiedliche Naturerlebnis-
se möglich sind. Private Gärten sind auch Experimentierfelder 
für größere Aufgaben: Laborsituationen neuer Pfl anzenanord-
nungen, Materialien und Gartenbilder.

Garten Argentinierstraße, Wien, 2003 © Auböck+Kárász

„Wir arbeiten im Kontext mit der Geschichte des jeweiligen 
Ortes und im Dialog mit den NutzerInnen. Ein wesentlicher 
Aspekt ist das Hinterfragen von gewohnten Lebensabläufen und 
Sichtweisen um neue Lebensqualitäten und Raumerlebnisse für 
die Landschafts- und Stadträume zu generieren“ 

BDO Tschofen Treuhand, Feldkirch, 2004 © Leo Forte


